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1. Aufbau der LiSA10 Steuerung 

1.1. Technische Daten 
LiSA10, LiSA10-5: 
- Versorgungs- und Schaltspannung -> 14,3 VDC, npn 
- Sicherheitskreisabgriffe -> 110 - 230 VAC 
- 32-Bit Microcontroller 
- 512 kByte Programmspeicher (2 x 27C2001 EPROM); 
- 64 kByte RAM-Speicher 
- 1 kByte Parameterspeicher (24C08, 24C09 EEPROM) 
- Echtzeituhr 
- 3 serielle Schnittstellen (Gruppenverbindung, PC- und Modemanschluß, Verbindung zum Fahrkorb) 
- Tastatur zur Parameterbearbeitung, Abruf des Fehlerspeichers und der Fahrstatistik, Eingabe des Zugangs-

codes und von Fahrkommandos 
- LCD Display (2 Zeilen mit je 40 Zeichen) 
- Anzeige des Betriebszustandes und des Fahrkorbstandes mit 2 Siebensegmenanzeigen 
- Anzeige von Schachtinformation, Sicherheitskreis, Lichtschranke, Schließkraftbegrenzer, Prozessoraktivi-

tät, Tür-Stop, Außensteuerung Aus und Rufsimulation mit 2 x 10 Balkenanzeigen. 
- 4 Sicherheitskreisabfragen über Optokoppler 
- 1 Abfrage der Lichtspannung über Optokoppler 
- Sicherheitsschaltung 
- Kaltleiterauswertung  
- Funktionen eines Notstromgerätes 
- Impulseingang für digitale Schachtkopierung 
- Überwachungselektronik (Watchdog) 
- Funktionen für Notrufsystem integriert 
- Ansteuerrelais für Fahrschütze,  
- Relais für 2 Türantriebe,  
- Notrufrelais 
- 2 freiprogrammierbare Relais on Board 
- 4 weitere freiprogrammierbare Relais auf externer Relaisplatine 
- 64 freiprogrammierbare, elektronische Ein-, Ausgänge auf 4 IO-Karten  

 
LiSA10-7: 

 Es wurden folgende Erweiterungen eingeführt: 
- 2 kByte Parameterspeicher (24LC256 EEPROM) 
- Versorgungs- und Schaltspannung 14,3 VDC oder 24 VDC, npn 
- DCP-3 Anschluß 
- Zusätzlicher 230VAC Eingang für SAK (Schützabfallkontrolle) 

 
LiSA10-8: 

 Es wurden folgende Erweiterungen eingeführt: 
- 1024 kByte Programmspeicher (2 x 27C4001 EPROM) 

 
LiSA10-10: 

 Es wurden folgende Änderungen eingeführt: 
- 230VAC Eingang für SAK (Schützabfallkontrolle) über Optokoppler  

1.2. EMV-Verträglichkeit 
Durch Einhaltung der Normen 
- EN61000-6-1:10.01 
- EN61000-6-3:10.01 
- EN61000-3-2:2000 
- EN61000-3-3:1995 + A1:2001 
wird die Übereinstimmung des Produktes mit der europäischen Direktive 89/336/EEC erreicht. 
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2. LiSA10 mit APO-8B (I2C-Kabinenbus) 

2.1. Komponenten 
Die komplette Steuerung besteht aus 3 Elektronikbaugruppen: 
- LiSA10 – Zentralelektronik im Schaltschrank 
- IO16 - Ein-Ausgabe-Platine gesteckt auf Zentralelektronik 
- APO8-B - Anschlußplatine im Fahrkorb, entweder im Inspektions- oder im Tableaukasten 

Erweiterungen für große Anlagen: 
- APE - Erweiterungsplatine für APO8-B 
- Rp2 – Erweiterungsplatine für 4 freiprogrammierbare Relais 
- ERW16B – Erweiterungsplatine für Zentralelektronik (nur Ausgänge) 
- 24DRV16 – Erweiterungsplatine und Pegelwandler (nur Ausgänge) 

 

2.1.1. Zentralelektronik 
Im folgenden werden die ursprünglich für diese Variante verwendeten Typen (LiSA10 und LiSA10-5) erläutert. Die 
nachfolgenden LiSA10-Typen (LiSA10-8 und LiSA10-10) bieten dieselben Möglichkeiten d.h., eine Aufrüstung auf 
Steuerrechner neuerer Generation ist möglich.  

2.1.1.1. Steuerrechner LiSA10 
Auf der Baugruppe LiSA10- sind sämtliche Steuerungsfunktionen enthalten. Auf diese werden je nach Anzahl der 
benötigten Funktionen bis max. 4 IO-Platinen (IO16) gesteckt. Jede IO-Platine verfügt über 16 IO´s, d.h. auf der 
Zentralplatine können 64 Ein-Ausgänge realisiert werden. 
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Steckanschlüsse (Schraubklemmen) 

XK1:  ( 1 ) = Versorgungsanschluß (+H2 / -H ) für Hängekabel� ( 2 ) = Versorgungsanschluß für LiSA10 (von  
Stromversorgung 14 VDC) 
( 3 ) = Anschluß der Lichtspannung 
           L4 = 230V Lichtspannung 
           N2 = Nulleiter Lichtspannung 
( 4 ) = Anschluß der Sicherheitkreisabgriffe 
           Ni    = Nulleiter - Eingang 
           SK1 = 1. Abgriff Sicherheitskreis 
           SK2 = 2. Abgriff Sicherheitskreis 
           SK3 = 3. Abgriff Sicherheitskreis 
           SK4 = 4. Abgriff Sicherheitskreis 
           Na    = Nulleiter - Ausgang 
           SK4*= Einspeisung Schützspannung (standardmäßig mittels Drahtbrücke mit SK4 verbunden) 

XK4: ( 5 ) = Anschluß für Fahrsignale: 
          V2    = Abgriff  potentialfreies Signal (Klemme1 – 2) für schnelle Geschwindigkeit 
          SCH = Anschluß für Schnell-Schütz 
          AB   = Anschluß für Ab – Schütz 
          LGS = Anschluß für Langsam – Schütz  bzw. Fahr – Schütz 
          AUF= Anschluß für Ab – Schütz 
          ST    = Anschluß für Stern – Schütz 

                     DR   = Anschluß für Dreieck – Schütz 
( 6 )   OT  = Anschluß für Türüberbrückung  

XK5:  ( 8 )  = Ansteuersignale für Türantrieb 
          1 – 4: Türe 1 (Relais K21, K22) 
          5 – 8: Türe 2 (Relais K23, K24) 
(  9 )  = potentialfreier Kontakt für Fahrsignal V0 (= Einfahrgeschwindigkeit bei geregelten Aufzügen) oder 
Ab– Signal  bei Hydraulik – Aufzügen (Relais K17) 
( 10 ) +Hu = Anschluß für Alarmhupe, falls im Schacht installiert (standardmäßig im Inspektionskasten) 
( 11 ) = polentialfreier Kontakt für Notrufweiterleitung (Kontakt von Relais K31) 
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Codiersteckbrücken (Jumper)  
 

 
Codierbrücken:                 

Jumper Funktion Gesteckt Nicht gesteckt 

JP1 Bei fehlender Spannung an XK1.15/ 
.16 wird die LiSA10 über Akku 
versorgt 

Aktiv (bei LiSA als Notruf-
system / Notabsenkung bei 
Hydraulikaufzügen) 

Inaktiv *) 

JP2 Bündig-Anzeige Anzeige = Lampe Anzeige = Leuchtdiode *) 
JP3 Schnell-Zwangsabschaltung Aktiv Inaktiv *) 
JP4 Stummschaltung für Sicherheitsre-

lais 
Aktiv *) Inaktiv 

JP5 Gruppenbetrieb Bei Duplex kein Gruppenre-
lais erforderlich 

Bei Gruppen immer Grup-
penrelais erforderlich 

JP6 Türendschalter Türendschalter Türe1-Auf 
gebrückt 

Türendschalter auf APO 
gebrückt oder angeschlos-
sen 

JP7 
 

Türendschalter Türendschalter Türe1-Zu 
gebrückt 

JP8 Türendschalter Türendschalter Türe2-Auf 
gebrückt 

JP9 Türendschalter Türendschalter Türe2–Zu 
gebrückt 

JP10 Ram löschen Ram wird gelöscht Normalbetrieb *) 
JP11 Impulsteilung  /1 /2 /4 /8 /16 /32 /64 /128 
JP12 Impulspegel Impulspegel < 5 V Impulspegel > 5 V 
JP13 / JP14 Brücken für L (Lautsprecher) und M 

(Mikrofon) Anschluß der Sprech-
verbindung 

L und M werden vom Ste-
cker X2 zu den Klemmen l 
und M an XK2 durchge-
schliffen 

L und M sind offen oder 
werden über die TAE 
Platine des LiSA Not-
rufsystems geschalten 
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[ 1 ]    = Anz
[ 2 ]    = Anz
[ 3 ]    = Anz
              Auß
[ 4 ]    = Anz
              Test
[ 5 ]    = Rese
[ 6 ]    = Prog
[ 7 ]    = Opto
[ 8 ]    = Pote
[ 9 ]    = Grup
[ 10 ]  = Trei
[ 11 ]  = Trei
[ 12 ]  = Trei
[ 13 ]  = Trei
[ 14 ]  = Trei
[ 15 ]  = 1 Op
[ 16 ]  = Trei
             SN75
[ 17 ]  = Para
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Alarmdrücker, Notlicht, Notversorgung, Lautsprecher und Mikrofon und Tür-Endschalter 
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2.1.7. Erweiterungsplatine und Pegelumsetzer - (24DRV16) 
 

 
 
Für die Platine 24DRV16 gilt bezüglich Funktionsumfang (Ausgabe der Weiterfahrtsanzeigen, des Ankunftsgongs 
etc. ) und Anschluß an die LiSA10 das vorstehend für die Platine ERW16B gesagte.  
Abweichend davon gilt:  
Sämtliche Ausgänge sind gleichzeitig mit 1A belastbar. 
Das Ausgangssignal ist aktiv positiv (= Pegelumsetzer) 
Die zu schaltende Spannung wird an den beiden Klemmen (bezeichnet mit +24V) eingespeist 
Es sind 2 Versionen  (siehe Versionsaufkleber 12V / 24V) verfügbar: 
Versionsaufkleber 24V: Die Schaltspannung beträgt +24V (Speisespannung an den Klemmen +24V = 24V) 
Versionsaufkleber 12V: Die Schaltspannung beträgt +H V (Speisespannung an den Klemmen +24V = +H) 

2.2. LiSA-Anzeigen 
Besonderes Augenmerk wurde bei der Entwicklung der LiSA-Steuerung auf flexible und ansprechende Stand-, 
Richtungs- und Weiterfahrtsanzeigen gelegt. 
 
 
 LiSA-Segmentanzeige (9-

Segment) 
LiSA-Matrix  -
Anzeigen 

Freiprogr. Segmentan-
zeigen (9-Segment) 

Freiprogrammierbare 
Matrixanzeigen 

Bildzuordnung Über Parameter (Parameter-
satz 007*) und Codetabelle 

Über Parameter 
(Parametersatz 
007*) und Code-
tabelle 

PC-Programm und 
Abspeicherung in 
Anzeigen-EEPROM 

PC-Programm und Ab-
speicherung in Anzeigen-
EEPROM 

Anschluß 10 pol. Flachbandkabel 10 pol. Flach-
bandkabel 

14 pol. Flachbandka-
bel oder Schraub-
klemmen 

10 pol. Flachbandkabel 
oder Schraubklemmen 

Ansteuerung LiSA-Bus (seriell) LiSA-Bus (I2C) Gray, Binär, Linear, 
Impuls 

Gray, Binär, Linear, 
Impuls und LiSA-Bus 
(I2C) 

Anzeige der Wei-
terfahrtsrichtung 

Ja Ja Ja (Ansteuerung Ein-
gang Blinken) 

Ja (Ansteuerung Eingang 
Blinken) 

Sondertexte nein X und A-B nein 4 horizontal laufende 
Sondertexte 

Anzeigen 15 mm 
hoch 

1-stellig, 2-stellig, 1-stellig 
mit Pfeil, 2-stellig mit Pfeil 

nein nein 15*7 Punkte 

Anzeigen 30 mm 
hoch 

nein 8*8 Punkte / 
16*8 Punkte 

Nein 16*8 Punkte 

Anzeigen 35 mm 
hoch 

1-stellig, 2-stellig, 1-stellig 
mit Pfeil, 2-stellig mit Pfeil 

Nein 
 

2-stellig mit Pfeil Nein 
 

Anzeigen 40 mm 
hoch 

Nein 
 

8*8 Punkte / 
16*8 Punkte 

Nein 
 

16*8 Punkte 

Anzeigen 50 mm 
hoch 

2-stellig mit Pfeil (Folien-
anzeige und Multisegment-
anzeige) 

Nein 
 

Nein 
 

Nein 
 

Anzeigen 60 mm 
hoch 

nein 8*8 Punkte / 
16*8 Punkte 

Nein 16*8 Punkte 

Anzeigen 65 mm 
hoch 

Nein Nein Nein  LCD-Grafik-Display 
192*192 Punkte 

Anzeigen 125 mm 
hoch 

1-stellig, 2-stellig, 1-stellig 
mit Pfeil, 2-stellig mit Pfeil 

Nein Nein Nein 

 

1X1
Eingang

1X2
Ausgang

18 -H-H+24V-H-H 91016

11
IO9 - IO16 IO1 - IO8

X3X4
XK1

24DRV16
Version 12V / 24V
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2.2.2. Segment – Anzeige 
Auch bei den Segmentanzeigen gibt es die Anzeigen, die nur über den LiSA-Bus 
(seriell) angesteuert werden können (LiSA-Anzeigen) und den freiprogrammier-
baren Typ, der auch für Fremdsteuerungen geeignet ist. 
 
LiSA-Segment-Anzeige: 
Hier gilt das bei den LiSA Matrix-Anzeigen gesagte. 
 
 
 
Freiprogrammierbare Segment-Anzeige: 
 
Wie bei allen freiprogram-
mierbaren Anzeigen erfolgt 
die Programmierung des 
Bildspeichers durch Beschrei-
ben eines EEPROMS. Dies 
geschieht mit einem an der 
seriellen (Com1, Com2) des 
PC angeschlossenen Pro-
grammiergerät. Die Bilder 
selbst und die Festlegung des 
Codes mit dem die Anzeige 
angesteuert wird erfolgt eben-
falls mit dem PC-Programm.   
 

2.2.3. LCD – Grafik-Display 
Darstellung:  
Das Display (192 * 192 Punkte) mit einer aktiven hinterleuchteten Fläche von 65 * 65 
mm ist über ein PC-Programm programmierbar. 
Das obere 1/3 der Displayfläche ist standardmäßig für Etagen- und Sondertexte (Brand-
fall, Feuerwehrfahrt, Überlast,...) reserviert. 
Der untere Teil der Displayfläche (2/3) ist für Fahrtrichtung und Etagenanzeige vorgese-
hen. 
Es sind 4 Sondetexte möglich. 
 
 
 
 
Ansteuerung: 
- Konventionell über Schraubklemmen 

(XK1 / XK2)  bzw. Flachbandkabel (X3 
/ X4) mit Linearcode oder  

- Über LiSA-Bus (I2C) am Matrixanzei-
genanschluß (X2) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Prügelpeitsch
Kinderpsychologe

DG
Frontansicht

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16

1 1
XK1

17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32

Sondertext 4

Pfeil - Auf

Sondertext 2
Sondertext 3

XK2
Etagenbild 1

Etagenbild 16 Etagenbild 17

Etagenbild 24

X1 = Programmieranschluß zum PC

X2 = Steckanschluß Ansteuerung über
        LiSA-Bus (I2C) 
XK3 = 1: +H, 2: -H, 3 - 6: I2C-Anschluß über
                                      Schraubklemmen

                  1 - 16 
                  Bild blinken                  17 - 24, Sondertexte, Fahrtrichtung,

XK1/ X3  = Schraubklemm-Anschluß Etagenbil

XK2 / X4 = Schraubklemm-Anschluß Etagenbil

Ansicht auf Rückseite

Pfeil - Ab

Sondertext 1

Bild blinken

X3 X416 16

RS232 LiSA-I2CXK3

+H -H
X21X11

JP1

+
 -

JP1: Ansteuerpegel ( + / - )

1X1

+H -H

14

X1 = 1: Aufrichtung  2: Abrichtung
        3 - 8: Ansteuersignale für Etagenbilder
                 Code: Linear, Gray, Binär, Impuls
        9: -H 10: +H
        11- 14:  Ansteuersignale für Etagenbilder

Ansicht auf Rückseite

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1112

JP1Sig
nal H

L
JP1 = gesteckt auf Position H: Ansteuerung mit +
          gesteckt auf Position L : Ansteuerung mit -
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4. LiSA-Funktionsbeschreibung 

4.1. Funktionen 
Sämtliche Funktionen sind in einer einzigen Programmversion enthalten. Grundsätzlich bleiben bei Erweiterung des 
Funktionsumfanges die bisherigen Funktionen weiterhin verfügbar, d.h. alte Programmversionen können immer 
durch neue ersetzt werden. 
Die Aktivierung aller Funktionen ist über die in der Steuerung integrierte Tastatur, über ein Handterminal oder be-
quemer, über einen PC (Laptop/Notebook) möglich. 
 
LiSA – Tastatur: 

Der Abschluss bei den Kommandoeingaben und das Weiterschalten von Parameter zu Parameter inner-
halb der Parameterbearbeitung erfolgt immer mit der * - Taste 
 
 
Mit der # - Taste können Eingaben abgebrochen werden. Bei der Parametereingabe bewirkt kurzzeitiges 
Drücken der # - Taste ein Zurückblättern und längeres Drücken einen Sprung an das Ende des Parame-
terblockes. 
 

&Hinweis: Das LiSA-Display ist im Handbuch B3.2. beschrieben. 

4.1.1. Schachtkopierung 
Unter Schachtkopierung wird im Folgenden die Zählung der Etagen, die Einleitung der Verzögerung und das Anhal-
ten (Bündigstellung der Anlage) bezeichnet. 
Zur Wahl stehen 4 unterschiedliche Methoden: 

- die Zeitablaufmethode 
- die Fixpunktmethode  
- die Impulsmethode und die  
- Verwendung des LiSA-Absolutwertgebers 

Die unterschiedlichen Methoden beziehen sich auf die unterschiedliche Art, mit der die Einleitung der Verzögerung 
und das Anhalten vorgenommen wird. 
Erforderliche Installation für die Zeitablauf und die Impulsmethode: 
 
Im Schacht: 

- Pro Etage eine Blechfahne von 10 – 40 cm ( Standard = 20 cm) Länge oder Magnete mit de-
nen eine Zone gleicher Länge erzeugt werden kann. 

- In der Korrekturposition-Oben und –Unten je ein Magnet. Diese sind im üblichen Abstand 
entsprechend der Fahrgeschwindigkeit so zu platzieren, dass der Fahrkorb immer seine 
Schleichgeschwindigkeit erreicht hat, wenn er in die letzte Zone eintaucht (Ausnahme Di-
rekteinfahrt). 

 
Im Fahrkorb: 

- Ein induktiver Näherungsschalter / Magnetschalter ( = Signalgeber – 
Mitte –SGM) zur Erzeugung der Zählimpulse 

- Zwei bistabile Magnetschalter für die Vorendschalterfunktion (Korrek-
tur) 

- Zusätzlich werden beim Einfahren bzw. Regulieren mit offenen Türen 2 
induktive Näherungsschalter / Magnetschalter (Signalgeber-Oben – SGO und 

Signalgeber-Unten – SGU) benötigt. 
 
Die Anwendung der Impulsmethode basiert auf der Zählung einer Impulsfolge. Die Impulse können 
hierbei vom Inkrementalgeber des Antriebs bzw. Abgriff an der Regelung / Umrichter, oder von ei-
nem anderen Wegmeßsystem (z.B. LiSA-Impulsgeber) kommen. 
Der Impulsgebereingang auf der LiSA10-Platine ist in der Lage Impulsfolgen mit einer Frequenz bis 
zu 100 kHz mit Pegeln <= 3,5 V zu verarbeiten. 
z.B.: Impulsgeber mit 1024 Imp. / Umdrehung, Nenndrehzahl des Motors = 1380 U/min:  
Impulszahl = 23 U/Sek * 1024  ~ 23 kHz 
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